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St. Sailen rfte Beilage su Hr. 27 £>er Sd)wel$cx Ärau^rt'gdtung. 7. 3ult 1895

QTIirtpIitiïer ®«mtt &EUiJd|Er uttîr
SiJlhiBtKr-ÜUäinjiBn tn Xmtïmit.

$cr Hierein Ijat feinen @ife 21, JBnfer (Street, 5fßort=

mann Square, Sonbon, W., in Sßcrbinbung mit bcn

§eimat8t)ciufcrn für Strbeiterinnen in Sonbon. ®a8
Snftitut ift mit ber 3lbfid)t gegrünbet morben, fremben
jungen fWäbdjen, meiere nacf) ©nglattb gefommett finb,
um Stettungen als ®ienftboten ju fudjen, foldje ju ber=

fdjaffen,' toobei feine 3Jlüf)e gefreut toirb, ben SBctreffenben

©ngagementS p fiebern, bie toirflid) für fie paffen. ®as
Komitee ber §eimatsl)äufer für Strbeiterinnen in Sonbon
ift überjeugt, ba& es burdj biefe ©inridjtung einem grofeen

Süangel abhilft, ber nicfjt nur Don benjenigen gefüllt
tuirb, bie fidj in ©orbon §oufe (8, ©nbsleigl) ©arbens,
©ufton Square, N. W.) aufhalten, fonbern Don atten,
bie nacf) ©nglanb fommen, um Stetlungen git fudjen.
$amen, toeldie ®ienftboten fuepen, jaulen bei ber 3ln=

melbung eine ©ebüljr bon 1 sh unb nad) Stbfcfitiefeung
bes ©ngagementS eine mcitcre @ebüt)r Don 5 sh, 2>ienft=
boten jafjten beim ©intragen if»rer 3îamen in bie Steilem
Ufte eine ©ebüfjr bon 6 p, beim ©ttgagement eine @e=

büt)r Dott 3 p im fßfunb Dom 3a^re8gct)alte. Üttte

©efudje für $ienftboten ober für Stettungen finb unter
obiger Stbrcffe an bie SSorftefjerin fjrciutein ,sbug p rictjtcn.

Briefhapcn bvr Bvïmhtitm.

glngewannfe in JL,

3a» Wtib im BdldiBtt.
3n beiner blauen §aube,
fttid)t regelrecht gefteift,
tßon alt' unb jungem ßaube
9lid)t immer fanft geftreift;

2Bol)I gar serfmittt, berbogen,
IDÎanch S3tätttein frumm gebrüeft,
Unb Don Statur erpgen,
2Bie man fid) fd)miegt unb büeft;

3Jtit beiner fcf)iefen tgaltung,
Stuf Stielen oft Derbretjt,
Unb beiner ©uftentfattung,
®ie tpimmelSobem toe£)t, —

©rfdjeinft bn mir, o S3Iuine,
©in SJtäbdjen, ungeniert,
®as nicht im SJtobentume
®ie ebte 3«* Derliert;

®as nicht borm Spiegel glättet
$as §aar toohl tiunbertmal,
Stn äufeern SEanb nicht fettet
2)eS fd)Iicf)ten tger^enS 2Bal)I.

Sie toirb toohl oft getabett:
„2Bie fteljt ber fgut bir fdjiefl
SBie ift bas 23anb genabelt!
Senf' nicht ben Hopf fo tieft"
$ie Dülutter unb bie S3afe

Sinb in ©efeüfdjaft bang
Unb tugen mit bem ©tafe
Unb feufpn furj unb lang:
„Sie toeifj nicht p gefallen!
2Bie linfifcf) ftept fie ba!
Sie fimpelfte Don allen!
Hein Sanjer fommt iljr nah'!"
Sod) ipres tgerjenS Slbet
Unb ihrer Seele Qitv,
Surd)brid)t trop altem Säbel
SaS püllenbe föifier.

3f)r Sluge ftrablt in ©üte,
3I)r SBort ift Sinnigfeit,
Unb ihre« ÜBefenS SÖIüte

©ntjücft buret) Schüchternheit.

Unb toä^renb mantle fjöfpen,
3tjr Reben fei Derfet)lt,
§at fie Don atten Schönen
(lin ebler ïtîann getoäljlt,

IRi^oerdttttbene in IP. ©ebenfen Sie bes SBortes
Don Reopolb Scpefer, toenn Sie bie ftrenge Sluffaffung
3per SDiutter nicht metjr glauben ertragen p tonnen,
©r fagt: „Wepler berer, bie toir lieben, maepen uns
boppelt angft; fie folten met)r als toir, fdplbloS unb
rein fein." SBäre nicht ©leicpgültigfeit ober Sorglofig=
feit für Sie ungleid) feptoerer p ertragen? 3etgen
Sie ber SJJutter, bafe fie ifire Sorge p toürbigen toiffen
unb bafj fie biefelben ats berechtigt anerfennen, bas ift
ber fidierfte 2Beg, um ber forgenDotlen fütutter bie Sorge
p erleichtern, bei ihr toieber Sfertrauen p toeiien. Sie
2Babrttet)mung, ba| @ie Don Sipet Unplänglicfifeit
fetbft überzeugt unb ernfttid) beftrebt finb, an fiep felber

p arbeiten, toirb bie jefst fo beforgte SJlutter für Sie

rutjig in bie Bofunft bliefen laffen. 3pen fetbft mögen
ja bie fÇehter als unerheblich erfepeinen unb 3h"co
mag ber Sroft geläufig fein, es fepteife bas Seben bie
§örncpen unoermerft ab. Sie erfahrene 3Jtutter aber
toeifj, bap im Seben bie Jprndjen fepr oft niept blop
facpte abgefdjliffen, fonbern bap fie mitunter getoaltfam
abgebrochen toerben, unb bah bieS getoaltfame Slbbrccpen
lebenslängliche SSerlebungen pinterlaffen fantt, bie ben S3e=

troffenen pm ppqfifcpen ober moraliftpen Hrüppel maepen.
Sie SSeforgniffe einer liebenben Sftutter toiffen eben nur
biejenigen naep fßerbienft p toürbigen, bie berfelben
entbehren müffen.

ttlnpfriebene in 6. Sie paben alte Urfacpe, Sprern
S3ater banfbar p fein, baff er 3pnen bas päuslicpe
Seprjapr niept erfpart. ©inmal muff fiep boep bas
ÜJiäbcpen biefe Henntniffe aneignen unb ba ift es ungleich
beffer, bieS gleicp im Slnfcptup an bie Scpule p tpun.
3tad) abfotoierter S3erufslepre ift bie ungeftörte 2Beiter=

bitbung auf biefem ©ebiete faum p umgepen, toenn bas
Hönnen auf eine beftimmte §öpe gebraept toerben folt.
Surcp eifriges, beparrlicpeS unb jielbetoupteS Strbeiten
toirb es Spnen toopl gelingen, bie paustoirtfcpaftlicpe
Sepre abpfürjen.

^nnge c^efettn in SBenn es in Sprer §anb
liegt, bem fo auffaltenb befähigten 23ruber bas Stubium
p ermöglichen, fo toerben Sie es boep ficher gerne tpun.
jtoep finb 3pre ©Itern ja rüftig unb ipr töefinben
gibt p feinen 23eforgniffen IBeranlaffung. Sllfo gehen
Sie fröplicp einige Sopic in bie fjrembe, um fetbftDer=
bienteS 23rot p effen, bas fann für Sie nur ©etoinn
fein. Snjtoifcpen befept ber 33ruber Spren ißlap bapeim
unb bie ©Item finb boep niept finberloS. Jgat ber 23ruber
burcp bas Stubium fiep eine fetbftänbige Sebensftettung
errungen, fo fönnen Sie mit innerer unb äujjerer @e=

nugtpuung toieber peimfepren unb ben 23ruber paben
Sie fiep zeitlebens Derpftiditet.

gfrf. îS. <$>. in 5. ©in liebenb Sluge ift ein milber
Sticpter. ©8 ftept einer Socpter, bie im frieblicpen, ftreng
gepüteten S3ann bes ©IternpaufeS aufgetoaepfen ift unb
noep niemals aus biefem perausgetreten ift, fcplecpt an,
über biejenigen ein partes Urteil p fällen, bie beS

£aufeS 3ucpt entbepren unb früp fepon felbftänbig burcp
bie ÜBelt fid) fcplagen muhten. 3m peipen Hampf finb
58er»unbungen leid)t p erflären unb toer im ©ebränge
ftepen muh, bem ftreift unoerfepenS ein ptäppifeper
ginget ben Stütenftaub Don ben glügeln. Sernen Sie
bas mirftiepe Sieben erft aus eigener Stnfcpauung fennen
unb erft bann Derurteilen Sie, toenn Sie überhaupt
bann piep noep ben SOlut finben.

Schwarze Seidenstoffe
végétal Färbung, anerkannt beste und schönste
Fabrikate, versenden zu Fabrikpreisen [450
E. SPINNER & C16. mittlere Bahnhofstrasse 46

20R1CH

Q-egründet 1825 Muster franko

Hochsommerstoffe.
Mousseline laine, Creppe, Batiste nnd engl. Etamines, Piqué
imprimé, die neuesten Sommerstoffe zu Damen- und
Kinderkleidern, Binsen in schönsten Mustersortimenten per Meter 75,
95, 1 25 Cts. Waschechte Indiennes und Cretonnes per Meter
à 28—95 Cts. Badekleiderstoffe, sowie jeder Art Baumwollstoffe

von I8V2 Cts. an per Meter, liefert meter- oder stück-
weise franko ins Haus Oettinger & Co., Zürich.

Muster obiger, sowie tausend, neuest. Frauen-, Herren-
und Konfektionsstoffmuster umgehends franko. Neuste
Sommermodebilder gratis. [267

J^^^^Braut-Seidenstoffe^^^J
weisse, sowie schwarze und farbige jeder Art zu wirkl. Fabrikpreisen

unter Garantie für Echtheit und Solidität von 55 Cts.
bis Fr. 18 p. M. Beste und direkteste Bezugsquelle für Private.
Tausende von Anerkennungsschreiben. Muster franko. Welche
Farben wünschen Sie bemustert?

Adolf Grieder & Cie., Zürich
Königl. Spanische Hoflieferanten. (488

Appetitlosigkeit.
211] Herr Dr. Jürgens in Werl i. W. schreibt: „Von
Dr. Hommel's Hämatogen habe ich sehr viele gute
Wirkungen gesehen. Es wird selbst von Säuglingen
gut vertragen und regt oft geradezu wunderbar den
Appetit an." Depots in allen Apotheken.

Probe-Exemplare
der „Schweizer Frauen - Zeitung" werden auf
Verlangen jederzeit gerne gratis und franko zugesandt.

Was, 1STo und "Wie
Sie annoncieren mögen, unterlassen Sie nicht, sich der

bewährten Vermittlung des Hauses

Haasenstein & Yogier
erste und älteste Annoncen-Expedition

zu bedienen, das Inserate in sämtliche Zeitungen
befördert, auch bei Benützung vieler Journale nur eines

einzigen Manuskriptes bedarf und bei umfangreichen
Aufträgen höchsten Rabatt gewährt.

Dasselbe ist unzweifelhaft am ehesten in der Lage,
bei aller Garantie für rascheste und zuverlässigste
Ausführung wirkliche Vorteile zu gewähren, und, wo

es gewünscht wird, kompetenten Rat zu erteilen.

MAGGÊsSUPPtHma
sind besser als alle anderen, um in wenigen Minuten "mit leichter Mühe;[und auf billigstem Wege, mit Wasser allein oder mit etwas Fleischbrühe, ebenso kräftige
als leicht verdauliche, gesunde Suppen jeder Art herzustellen. — Auch in einzelnenTäfelchen à 10 Rappen für'2 gute Portionen in allen Spezerei- und Delikatess-
Geschäften zu bekommen. [20

Maggis Suppenrollen sind, dank ihrer Vorzüglichkeit, zum täglichen Gebrauchsartikel geworden; — neuestens wird nun von verschiedenen Seiten der
Versuch gemacht, minderwertige Nachahmungen davon in den Handel zu bringen, — man verlange deshalb ausdrücklich Maggis Suppenrollen.

HORS CONCOURS WELTAUSSTELLUNG PARIS 1889. - GRAND PRIX: INTERNATIONALE AUSSTELLUNG LYON 1894.

Bekanntmachung.
Die Liebigs Extract of Meat Company, Limited, London,

bringt hierdurch unter Bezugnahme auf ihre frühere Ankündigung zur Kenntnis, dass sie nunmehr mit dem Verkauf ihres

begonnen hat.

Das Fleisch-Pepton der Compagnie Liebig.
für Magenleidende ein diätetisches Nähr- und Kräftigungsmittel ersten Ranges,

wird nach Prof. Dr. Kemmerichs Methode hergestellt
unter steter Kontrolle der Herren Prof. Dr. M. von Pettenkofer und Prof. Dr. Karl von Voit, München.

Käuflich in Dosen von 100 und 200 Gramm.

(H 6149 X) Engros-Lager bei den Korrespondenten der Gesellschaft für die Schweiz : [632

Aldinger-Webcr & Cie., St. Gallen. Leonhard Bernoulli, Basel. Biirke & Albreclit, Zürich.
Zu haben in Apotheken, Droguenhandlungen und feineren Kolonialwaren- und Delikatess-Geschäften.

Champel (*enl"
Mmes. Weiss

Avenue Beau Séjour
nehmen j. Töchter auf z. Erlernung des
Französ. Ref. Mmes. Rimathé, Rheinau
(Zürich), und Mme. Sehafroth-Faul,
Burgdorf (Bern). [559

Kaufm. Töchterschule Konstanz.

Vollständige und sorgfältige
Ausbildung in Buchführung, kaufm. Rechnen,

deutscher und französ.
Korrespondenz, Wechselkunde etc. Nächster

Eintritt 16. April. Prospekte und
Näheres durch die Direktion:
165] J. Kaiser.

Visit-, Gratulations- und Verlobungskarten
liefert schnell, prompt und billig [139

Buchdruckerei Wirth A. G., St. Gallen.

St. Gallen Erste Beilage zu Nr. 27 der Schweizer Frauen-Zeitung. 7. )uli 1895

Christlicher Verein deutscher und
Schweizer-Mädchen in London.

Der Verein hat seinen Sitz 21, Baker Street,
Portmann Square, London, W, in Verbindung mit den

Hcimatshäuscrn für Arbeiterinnen in London. Das
Institut ist mit der Absicht gegründet worden, fremden
jungen Mädchen, welche nach England gekommen sind,

um Stellungen als Dienstboten zu suchen, solche zu
verschaffen, wobei keine Mühe gescheut wird, den Betreffenden
Engagements zu sichern, die wirklich für sie passen. Das
Komitee der Heimatshäuser für Arbeiterinnen in London
ist überzeugt, daß es durch diese Einrichtung einem großen
Mangel abhilft, der nicht nur von denjenigen gefühlt
wird, die sich in Gordon House (8, Endsleigh Gardens,
Euston Square, X. W.) aufhatten, sondern von allen,
die nach England kommen, um Stellungen zu suchen.

Damen, welche Dienstboten suchen, zahlen bei der
Anmeldung eine Gebühr von 1 sb und nach Abschließung
des Engagements eine weitere Gebühr von 5 sb, Dienstboten

zahlen beim Eintragen ihrer Namen in die Stcllen-
liste eine Gebühr von 6 p, beim Engagement eine
Gebühr von 3 p im Pfund vom Jahresgehalte. Alle
Gesuche für Dienstboten oder für Stellungen sind unter
obiger Adresse an die Vorsteherin Fräulein Hug zu richten.

Briefkasten der Redaktion.

Ungenannte in L.
Das Weid im Veilchen.
In deiner blauen Haube,
Nicht regelrecht gesteift,
Von alt' und jungem Laube
Nicht immer sanft gestreift;

Wohl gar zerknüllt, verbogen,
Manch Blättlein krumm gedrückt,
Und von Natur erzogen,
Wie man sich schmiegt und bückt;

Mit deiner schiefen Haltung,
Auf Stielen oft verdreht,
Und deiner Duftcntfaltung,
Die Himmelsodem weht, —

Erscheinst du mir, o Blume,
Ein Mädchen, ungeziert,
Das nicht im Modcntume
Die edle Zeit verliert;
Das nicht vorm Spiegel glättet
Das Haar Wohl hundertmal,
An äußern Tand nicht kettet
Des schlichten Herzens Wahl.
Sie wird wohl oft getadelt:
„Wie steht der Hut dir schief I

Wie ist das Band genadelt!
Senk' nicht den Kopf so tief!"
Die Mutter und die Base
Sind in Gesellschaft bang
Und lugen mit dem Glase
Und seufzen kurz und lang:
„Sie weiß nicht zu gefallen!
Wie linkisch steht sie da!
Die simpelste von allen!
Kein Tänzer kommt ihr nah'!"
Doch ihres Herzens Adel
Und ihrer Seele Zier,
Durchbricht trotz allem Tadel
Das hüllende Visier.

Ihr Auge strahlt in Güte,
Ihr Wort ist Sinnigkeit,
Und ihres Wesens Blüte
Entzückt durch Schüchternheit.

Und während manche höhnen,
Ihr Leben sei verfehlt,
Hat sie von allen Schönen
Ein edler Mann gewählt.

Mißverstandene in U. Gedenken Sie des Wortes
von Leopold Schefer, wenn Sie die strenge Auffassung
Ihrer Mutter nicht mehr glauben ertragen zu können.
Er sagt: „Fehler derer, die wir lieben, machen uns
doppelt angst; sie sollen mehr als wir, schuldlos und
rein sein." Wäre nicht Gleichgültigkeit oder Sorglosigkeit

für Sie ungleich schwerer zu ertragen? Zeigen
Sie der Mutter, daß sie ihre Sorge zu würdigen wissen
und daß sie dieselben als berechtigt anerkennen, das ist
der sicherste Weg, um der sorgenvollen Mutter die Sorge
zu erleichtern, bei ihr wieder Vertrauen zu wecken. Die
Wahrnehmung, daß Sie von Ihrer Unzulänglichkeit
selbst überzeugt und ernstlich bestrebt sind, an sich selber
zu arbeiten, wird die jetzt so besorgte Mutter für Sie

ruhig in die Zukunft blicken lassen. Ihnen selbst mögen
ja die Fehler als unerheblich erscheinen und Ihnen
mag der Trost geläufig sein, es schleife das Leben die
Hörnchen unvermerkt ab. Die erfahrene Mutter aber
weiß, daß im Leben die Hörnchen sehr oft nicht bloß
sachte abgeschliffen, sondern daß sie mitunter gewaltsam
abgebrochen werden, und daß dies gewaltsame Abbrechen
lebenslängliche Verletzungen hinterlassen kann, die den
Betroffenen zum physischen oder moralischen Krüppel machen.
Die Besorgnisse einer liebenden Mutter wissen eben nur
diejenigen nach Verdienst zu würdigen, die derselben
entbehren müssen.

Unzufriedene in H. Sie haben alle Ursache, Ihrem
Vater dankbar zu sein, daß er Ihnen das häusliche
Lehrjahr nicht erspart. Einmal muß sich doch das
Mädchen diese Kenntnisse aneignen und da ist es ungleich
besser, dies gleich im Anschluß an die Schule zu thun.
Nach absolvierter Berufslehre ist die ungestörte
Weiterbildung auf diesem Gebiete kaum zu umgehen, wenn das
Können auf eine bestimmte Höhe gebracht werden soll.
Durch eifriges, beharrliches und zielbewußtes Arbeiten
wird es Ihnen wohl gelingen, die hauswirtschaftliche
Lehre abzukürzen.

Junge Leserin in L. Wenn es in Ihrer Hand
liegt, dem so auffallend befähigten Bruder das Studium
zu ermöglichen, so werden Sie es doch sicher gerne thun.
Noch sind Ihre Eltern ja rüstig und ihr Befinden
gibt zu keinen Besorgnissen Veranlassung. Also gehen
Sie fröhlich einige Jahre in die Fremde, um selbstverdientes

Brot zu essen, das kann für Sie nur Gewinn
sein. Inzwischen besetzt der Bruder Ihren Platz daheim
und die Eltern sind doch nicht kinderlos. Hat der Bruder
durch das Studium sich eine selbständige Lebensstellung
errungen, so können Sie mit innerer und äußerer
Genugthuung wieder heimkehren und den Bruder haben
Sie sich zeitlebens verpflichtet.

Ark. W. H. in T. Ein liebend Auge ist ein milder
Nichter. Es steht einer Tochter, die im friedlichen, streng
gehüteten Bann des Elternhauses aufgewachsen ist und
noch niemals aus diesem herausgetreten ist, schlecht an,
über diejenigen ein hartes Urteil zu fällen, die des

Hauses Zucht entbehren und früh schon selbständig durch
die Well sich schlagen mußten. Im heißen Kampf sind
Verwundungen leicht zu erklären und wer im Gedränge
stehen muß, dem streift unversehens ein zutäppischer
Finger den Blütenstaub von den Flügeln. Lernen Sie
das wirkliche Leben erst aus eigener Anschauung kennen
und erst dann verurteilen Sie, wenn Sie überhaupt
dann hiezu noch den Mut finden.

8àm 8àtâ
végétal Därbung, anerkannt bests unà scbönste
Fabrikats, versenden au Fabrikpreisen s4k>3

t. 8« S vie.
4« ÄW
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üoelisommei'swffo.
Aovssslillv Isiue, Orsppe, kstiste nuà eiiAl. Ltamillvs,
imprime, âis usussten SommersloKs 211 vâmeu- llttil Rillstor»
Kleiàsrll, Linse» in qekövsteu Hlustöi-Lortimkutsv per steter 75,
95, 1 25 Ots. >V»8«kevIits Indiennes nn<! (.'retenues per Bieter
à 28—95 Ota. ôaâkkIeilisrstoK'e, sowie Heàer ^rt Laumwoll-
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Dettinger ck O«., Xiirivb.

kdoll Krieà 6 Lie., luriek
Làixl. 8pàuisà llekHekeranteu. (488

^ppetitl08ÌSkà
211j Herr Dr. dürgens inherit, w. scbreidt: „Von
Or. Dommel's Dämatogen babe iob sebr viele gute
Wirkungen gesebsn. lks wird selbst von Läuglingsn
gut vertragen und regt okt geradezu wunderbar den
Appetit an." Depots in allen Apotksksn.

z» lirix
der „Lcbwsiasr Dränen - Leitung" werden auk Ver-
langen jederzeit gerne gratis und kranko Zugesandt.

îas, 'M'0'M'is
Sis annoncieren mögen, unterlassen Sie nicbt, sieb der

bevväbrten Vermittlung des Dauses

llmsLàà &
erste und älteste Annoncen-Kxpedition

2U bedienen, das Inserate in sämtliebe Leitungen be-

fördert, aueb bei lZsnütaung vieler lournale nur eines

einzigen Manuskriptes bedark und bei umkangreieben

Aufträgen böebsten llabstt gswäbrt.
Dasselbe ist unawsikslbakt am ekesten in der Dags,
bei aller Karantis kür rascbeste und Zuverlässigste
Auskübrung wirklicke Vorteile au gswäbrsn, und, wo

es gswünsebt wird, kompetenten stst au erteilen.

sind besser als alle anderen, um in wenigen Ainuton'mit lsicbtsr Aübsfund auk billigstem Wege, mit Wasser allein oder mit etwas Dleiscbbrübs, ebenso kräftige
als leiekt verdaulieke, gesunde Luppen jeder Art bsraustsllen. — Aueb in einzelnen lläkeleben à 111 Dappsn kür,'2 gute Portionen in allen Lpsxerei- und Delikatess-
Desebäktsn au bekommen. j23

Alaggis Luppenrollen sind, dank ibrsr Voraügliekksit, aum täglieben kebraucbsartikel geworden; — neuesten» wird nun von vsrsekiedsnsa Leiten der Ver-
sueb gemacdt, minderwertige Dacbabmungsn davon in den Handel au bringen, — man verlange desbald ausdrücklieb 5i»K»i»«nro1Iei>.

ÜOkl.8 WLDIADLLILblâD PAfilL 1833. - ?IdX' MILMAIioilAbD AllLLIDbblâ DVM 1394.

LàanntmaàunA.
vis I.iebig8 txti'aet of iVIeat Lompan>, l-vnöon,

dringt bierdurcb unter lZeaugnabme auk ibro krûbere Ankündigung sur Kenntnis, dass sie nunmvbr mit dem Verkauk ibrss

begonnen bat.

Vas I'lei8elì-?6ptviì der (!viupNKnie I^ieviA.
kür lVlsgsrrlsiâsrrâs sirr âiâìstisolrss HàDr- uriâ Krâktigungsnnlttsl srstsia pîsrrgss,

wird nacb l'roi. I>r. tivniiiierivli« Nstbode bsrgestellt
unter steter Kontrolle der Herren t'rot. I»r Zl. von I'otteiilroter und trot. I>r. Ivi»rl von Voit, KIüneben,

Käullicb in Dosen von Itlt) und 233 Kramm.

(D 6149 X) Dngros-Dager bei den Korrespondenten der tZesellsebakt kür die Lebwsia : s632

llàinAki-Mber ^ 8t. Kàil. teolllllli â kellloulli, La««!. kiià à llbrvckt, ^ürieli.
ko ilàll in Apvtbskea, Drognenbandlungen iilill lsimeli Kolonialwaren, iilill Delikatess-ovsebäkten.

Avenue Loau Lêzour
nsbmen j. Tvvliter auk 2. llrlernung des
Kranr.äs, Dsk. Ames. Rimatbv, lîbeinau
jXüricb), und Ame. Lvbakrotb-t'anI,
Durgdork (Lern). j559

Käuw. liilîktei'SlZkulL Konstanî.

Vollständige und sorgfältige Aus-
bildung in Ducbkübrung, kaukm. Dscb-
nen, deutsebsr und kraimös. Korre-
spondsnx, Wecbsölkullde etc. Däeb-
ster Eintritt 16. April. Prospekte und
Däberes durcb die Direktion:
16öj F.

Viîiì-, llsstulstionz- uiill liei'llibuilgsllsi'ten
liefert scbnsll, prompt und dillig s139

kueliäruckerei Wirtk st. K., 8t. Lallen.



Stfttotjtr JTraimt-Jfttuntt — 3Wtet fBr men ftäuslfaften Rr*t«

Jlotel and Soolbad Drei König
v ^ Rheinlelden. * '

Schöne Lage. — Mässige Preise. — Prospekte gratis.
572] E. Halenbach, Besitzer.

Luftkurort Churwalden, (Münden.
Hotel Weiss Kreuz Pension.

1270 m tt. M.
Ruhiger Landaufenthalt, nahe Tannenwaldungen. Garten. Telephon. Gute

Küche, vorzügl. Veltlinerweine. Pensionspreis mit Zimmer Fr. 4.— bis Fr. 5.—.
576] (H 637 Ch) P. ^liirfrretli.Simeoii.

SOOLBAD RHEINFELDEN

Hotel Krone am Rhein.
Altrenommiertes, bürgerliches Hans. Kurmusik. Schattige Gartenanlagen.

Mässige Pensionspreise. Prospectus gratis. Es empfiehlt sich bestens
511] (H 1780Q) Der Eigentümer: J. V. üietscliy.

3 Poststunden von. Chur.
-S3 Saison vom 1. Juni bis Mitte September. ES—

Jod- und PhosphorsÄnrelialtiger Eisensäuerling. Wirksam

gegen Verdauungsbeschwerden, Blutarmut, Skrofulöse, Störungen
im Wachstum. Zur Auskunft, Zusendung von Prospekten und ärztlichen
Berichten ist gerne bereit die dortige Direktion.

Die Generalniederlage des Rothenbrnnner Mineralwassers
befindet sich bei Gnjer & Co., Marktgasse, Zürich. (H491ch) [483

IStat. Worb, Hern-I.uzorn-
Babn, 2s/< Std. von Bern,

736 m ü.M. Klimatischer Luft- mill Bade- Kurort. Bnhlge,
geschützte Lage. Prächtige Fernsicht. Wald und Allee-Promenaden.

Eisenquelle. Günstig für Erholungsbedürftige. Vorzügliche
Küche, Weine und Milch. Telephon. Tagespreis Fr. 3.50 bis 4.40.
530] (H2454Y) Eigentümer: Nikiaus Schupbach.

Kurort Eigenthal -

am Pusse des Pilatus, Kt. Luzern, 3500 Fuss ü. M.
Ruhiger, ländlicher Aufenthalt. Reine Luft, geschützte Lage, schöne

Spaziergänge mit prachtvollen Aussichtspunkten, naheliegenden
Tannenwaldungen. Gute Küche. Reelle Weine. Milch u. Molken. Bäder. Billige Preise.

Es empfiehlt sich bestens Familie Burri.
472] Telephon. ' (H 975 Lz)

in >lnvi (Aargau).
Pensionspreis (Zimmer inbegriffen) 4Va—8'/» Fr.

Für Familien nach Abkommen.
Muri empfiehlt sich ganz besonders durch seine schöne, freundliche Lage

mit herrlichen Spaziergängen, durch seine reine, gesunde Luft und vorzügliches
Wasser. (H1679Q)

Die Bäder sind für Frühjahrs- und Herbstkuren ganz neu eingerichtet.
Kurarzt : Dr. B. Mietlispach.

Das ganze Jahr frische Bachforellen.
Freundliche Aufnahme und gute Verpflegung zusichernd, empfiehlt sich

471] A. Glaser-Zillig.

Klimatischer Alpenkarort und Wasserheilanstalt

Niederrickenbachäto fa
Altrenommierter, sehr beliebter, genussreicher Kuraufenthalt.

Grossartigste Alpennatur. Wunderschöne, hochromantische und äusserst
geschützte Lage. Von den höchsten medizinischen Autoritäten angelegentlichst

empfohlen. Bevorzugtes Alpenklima in Verbindung mit Wasserkuren
und solcher nach Kneippscher Heilmethode. Genussvolle Spaziergänge, grosse
Waldungen, malerische Ahornhaine. Prächtige Gebirgsexkursionen mit
herrlichen Alpenpanoramas. Vorzügliches Quellwasser, Milch- und Molkenkuren.
Pensionspreis Fr. 4.—, Zimmer von 80 Cts. an. Post und Telegraph im Hause.
Prospectus gratis und franko. — Erholungsbedürftigen jeder Art bietet
,,Miederrickenbach" ein herrliches Asyl. (H 1075 Lz) [519

sich höflichst empfehlend Y(m jeiinerj Eigentümer.

looo m. ü. m. Knrhan« FiHppi^-Kiilm iooom. ü. m.
Station Fideris IXUI IldU» f lUci lo l\UIIII LinieLandquart-Davos
469] OfIV-Ii g-elialteii vom SO. Mai im. (H451Ch)

Luftkur, Milchkur, Bäder, Fideriser Mineralwasser in täglich frischer Füllung
Quelle selbst kaum 30 Minuten entfernt. Eigener Weg in die nahen Waldungen.
Freundliche Zimmer in massivem Holzbau. 25 vorzügliche Betten. Gute Küche.
Reelle alte Veltlinerweine. Aufmerksame Bedienung. Pensionspreis, je nach Zimmer,
Fr. 4.50 bis 5.50. Es empfiehlt sich der Besitzer : H. Meier-Ruffner.

Badanstalt Staubishub
Station Egnach (Thurgau)

wird mit 1. Mal wieder eröffnet. Erholungsbedürftige, welche mit Erfolg eine
Luftveränderung machen wollen, finden hier wirklich gute und billige Gelegenheit. Angenehmer,
ruhiger Aufenthalt, kräftige Nahrung, schöne Spaziergänge. Kost und Logis per Tag
Fr. 2.50, mit Bad Fr. 3.—. Nähere Auskunft erteilt und nimmt Anmeldungen entgegen [528

E. Schmiil-Schildknecht.

Renommiertes, bürgerliches Haus, in schöner Lage am Rhein, mit den
besten Einrichtungen und sehr massigen Pensions- u. Passanten-Preisen. Auskunft
bereitwilligst und angelegentlichtst empfohlen von der

Eigentümerin: Witwe Erny, zum Schiff.582]

1000 m ü.M. Luftkurort Andeer. Graubünden

Pension Beverin.
Prachtvolle freie Lage nahe bei Tannen- und Lärchenwäldern. Ausgezeichnetes

Quellwasser. Schöne Zimmer. Gute Bedienung. Mässige Preise. Prospekt
franko und gratis. (H 660 Ch) [587 B. Coray.

1252 Meter

(4170')
Ober Meer.

Therme in Vais
Kur- und Hadanstalt.

GraubQndner

Oberland

(Schweiz).

Saison vom 15. Juni bis Ende September.
Eisenhaltige Gipstherme von 26 0 C., wirksam namentl. bei Blutarmut u.

Skrofulöse, sowie b. Krankheiten d. Atmungsorgane. Kräftig. Alpenklima.
Im Chaletstil neu und massiv erstelltes, zweckentsprechend

eingerichtetes Kurhaus und Badgebäude — in sonniger, völlig staubfreier und
ruhiger Lage. Meistens Balkonzimmer; 60 Betten. Romantisches, stilles
Alpenthal. Nahe Tannenwaldungen, Alpen und Alpseen. — Günstiges
Standquartier für Touristen zu Hochgebirgs- und Gletschertouren. Patentierte
Bergführer. Kurarzt. Telegraph. Täglich Fahrpostverbindung mit Chur
und Göschenen. Vorzügliche Verpflegung bei mässigen Pensionspreisen.
Illustrierte Prospekte (gratis), sowie nähere Auskunft durch den Direktor
563] (H 584 Ch) Philipp Schnyder in Vais.

Telegrammadresse: Therme in Vais.

Für Kurbedürftige.
Im Appenzellerland, 900 m. ü. M. werden Kurgäste angenommen zum

Pensionspreis von Fr. 3. 50. In nächster Nähe prächtige Fichten- und
Tannenwaldung und Mineralbäder. Wunderschöne Aussicht auf See und Gebirge.
Prachtvolle nähere und weitere Spaziergänge. Gute, bürgerliche Küche, reelle
Weine, offenes Bier, Kuh- und Ziegenmilch, freundliche Bedienung. Alle weitere
wünschbare Auskunft erteilt bereitwilligst und empfiehlt sich der Eigentümer

August Schlüpfer, zum Falken,
(H1500 G) Walzenhausen (Appenzell A.-Rh.). [634

Schwarzenberg (Kt. Luzern).

480] (H 965 Lz)

Telephon.
Bestens empfehlen sich

Gebrüder Stofer.

Frauen-Arbeitssehule.
Einladung zur Anmeldung für das IL Trimester

2. September bis 21. Dezember.

Kurse Maschinennähen täglich 8—12 und 2—5 Uhr.
Kleidermachen „ 8—12 „ 2—5 „Flicken 4 Halbtage per Woche nach Auswahl.
Wollenarbeiten 4 „ „
Zuschneiden 2 Abende „ „ 7—9 Uhr.
Nähschule für Jüngere (bis 16 Jahre) 2 Abende per

Woche, 6—8 Uhr.

Schulgeld Fr. -20.—

„ 20.-
ii Ii 5.—

il Ii 5-—

Ii Ii 2.—

Ii Ii 2.—

Die Anmeldungen sind, womöglich persönlich, anzubringen bei Fräulein
J. Kleb, Fachlehrerin, Frauenarbeitsschule bei-St. Laurenzen. Zu treffen
täglich von 8—12 und 2—6 Uhr.

Die Anmeldungen werden genau der Reihenfolge der Eingaben nach
berücksichtigt. [654

St. Gallen, den 2. Juli 1895.
Für die Kommission:

E. Wild.

Praktische Töchterbildungsanstalt Zürich V.
Vorsteher: Ed. und E. Boos-Jegher.

Gründliche, praktische Ausbildung in allen weiblichen Arbeiten für das Haus
oder besondern Beruf. Wissenschaftliche Fächer, hauptsächlich Sprachen,
Buchhaltung, Rechnen etc. 13 Fachlehrerinnen und Lehrer. Internat und Externat.
Tr -I l -| Auswahl der Fächer freigestellt. Bis jetzt über
K/"\Or"jO/7>lr|I'l û 2100 Schülerinnen ausgebildet. Programme in vier
AVVy A LAAAz. Sprachen gratis. Jede nähere Auskunft wird gern
erteilt. Tramwaystation, Theaterplatz z. Telephon.

Gegründet 1880. (H 2977 Z) [596

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

Mel llvä 5oàâ Dm Wig
Ràinielâen. ^ "

Lc-tiöns — li^âssiAS ?rsisS. — ?rc>spàts gratis.
S72z k. Xa.1sàà, kesi^er.

Wàrt iZIiUMlàii. iirAiiklmàii.
Hotel >/VSi88 ^KN5>0N.

1S7« III n. Al.
Lubigsr Landauksntbalt, nabs launsuvalduageu. Karten. lelspbon. Kuts

Kücbs, vor2Ügl. Vsltllnerveine. Pensionspreis mit Ammer Pr. 4.— dis Pr. 5.—.
576) (L 637 Lb) V ^Rüi^iitli-t-iimitiii.

MlSlill »Witilll»
t^otsl XronS ÄIN Ktisiv.
Altrenommiertes, bürgerlivbes Sans. Kurmusik. Lebattigs Kartsnanlagen,

lilässigv Pensionspreise. I'rospeetus gratis. Ls emptiedit sied bestens
511) (L 1780 (Z) ver pigentümer: ^R. V.

S VoSitSitlIIKllII VOII Olim-,
-?2 Ssisori vorn 1. luni bis lVlitts Ssptsrnbsr. Ll-

^uil- unit I»Im>ii»Ii<>rsjtiiretii»l<Igir »t««v»Kv«rUvg. Wirk-
sain gegen Vsrdauungsbsscbvsrdsn, klutarmut, Lkrokuloss, Ltörungsn
im Waebstum. ?ur Auskunft, Zusendung von Prospekten unà ärstlicksn
Leriebtsn ist gerne bereit die dortige »1r«Irti«ii.

vis Ksnsralnisdsrlags des »otti«i!l»riiiiiK«rAR1iivr»1v»ss«rs bs
ündet sieb bei l»u1vr < «., klarktgasss, ikitrleli. (L 491 ob) (483

Gt»t. RV«rl», »erii -I.ii^irn-
Itnliii, S/« Stck. vuii lier».

7S« m it.»R. RK1R»»»t1» el»«r R.» Rt- »ml »«ckv-Kvrort. »vlilg«,
xvnvliitt-t« I.»g«. I»ra«I>tIg« Reriisielit. Iliilil iinil ìllee-1'roiiie-
miileii. »I«vvqv«I1«. «avstigtarürlislviigslivrlarptlg«. V<>ri:ilgltolie
Kiillie, RVi iiie mill Alili ii. I«>I<i»ti<»ii. V»x«»K»r«ln Rr. S S« >,is t.RU.
530) (L 2454 V) Lißvlltümvr: Nàlaas LàâpkaOli

ILarort ^igsatlial
ara ?usLS àss Vilatus, ILt. Iiiiissra, 35VO ?ass ü. ZVl.

Lubigsr, ländlieber Aukentbalt. keine bukt, gssebüt2te Vage, seböns
Lpa2isrgànge mit praebtvollen Aussicbtspuokten, nabelisgenden Launen-
valdungsn. KuteKüebe. Lsells Weins. Nileb u. Noiksn. Lader. Lilligs kreise.

ps empüeklt sieb bestens psiiilliv Itnrrl.
472) Islovbon. M 975 L2)

Irr IVIirrl (^Vrrr^rrrr).
?sr»slonsx>rsls (Arnrnsr indsgrlkksri) —L'/, Lr>.

tsmilieii iiniti Vlitliimiiieii.
kluri emxüsklt sieb gan2 besonders dnred seine seböne, krsundliebs vage

mit bsrrliebsn Lpa2isrgängsn, dnreb seine reine, gesunde Kult und vor2Ügliebes
Yasser. (K 1679 U

vis Läder sind kür prübjabrs- und Lsrdstkursu gan2 neu eingeriebtst.
RRnr»r-t: Itr. ». Asst«tUlSp»«Ii.

vas gan2e labr krisebs Lacbkorellen.
Lreundliebs Auknabms und gute Verxlleguog 2usiebernd, empüeklt sieb

471) (A1assr^2i11ig.

Xliillîìtiselìer ^Ipeukurort iiiià ^Vassordeilanstalt

Ilieilei'i'iiîlleiiliiliîli?à k
MMlimioiw, Zêlit dsliidivt, Wusm'ià Kursuientkslt.

Krossartigste âlpennatur. lVundsrscböne, boebromantisebe und äusserst
gescbükts vage. Von den böeksten msdl^Iniseden Autoritäten aogeiegent»
liebst empkodlvn. Lsvorsugtss ltlpsnküma in Verbindung mit IVasserkuren
und solcbsr nacb Ikneippsebsr Lsilmstbode Kenussvolle Lpa^isigänxs, grosse
Waldungen, malsrisebs ltbornbains. Lräebtige ksbirgssxkursionen mit
bsrrliebsn álpenpanoramas. Voröügliebes ()usllvasssr, Äilcb- und Idolkeukursn.
Pensionspreis kr. 4.—, Ammer von 80 Lts. an. Lost und Vslegrapb im Lause,
prospectus gratis und franko. — Lrkvluugskedärktigen )ed«r Vrt bietet
,,Xie<I«rri<;lieiiI»itt!ti" ein derriiebes Vsxi. )L 1075 V?) )519

Lieb böklicbst smpksblend VON .lONNLP, LißkIllMkr.

1000 N ü VI I^lklvpi^ I^IlItN 1000 àl ü ^1

Station kideris NUI IlclUS I IUVI Id NUN» vinievandiuart-vavos
469) <>tl« ii ^r« i>zill< ii vom SO. Vl-ii im. (L451LK)

Luktkur, Nilebkur, öädsr, kidsriser Nineralvasssr in täglicb krisebsr küllung
(Zueile selbst kaum 30 Niuuten entkernt. Ligensr Weg in die nabsn Waldungen.
kreundliebs Zimmer in massivem Loàbau. 25 vor^ügliebe Letten. Kute Lücbo.
Leslie alte Veltlinsrveine, ltukmerksame Lsdisnung. Pensionspreis, )s naeb Zimmer,
kr. 4.50 bis 5.50. Ls empüsblt sieb der Lesàer: ». Alvler-Kiitliier.

Laànnstalt Ltaudistiud
Station DKnnell (ItiurZsu)

«Irä mit I. Mal «leäor eiLtinot. ^ikoliingslieiliirltige, «olcko mit 6rlolg eins l-uitver-
Siilterling mseiien «ollen, linden Iilsr «lililleli gute und dilllgs Lslogsnlieit. Rnzenolimsr,
rulilzvr äutentkalt, lirältlgo tlslirung, seliöno 8ps2>ergSn»o. kost und kogls per Lag
5r. 2.56, mît Sad 5r. Z.—. tläliero Rustuntt erteilt und nimmt Anmeldungen entgegen )528

I'L!-^<?Iimï<t»8?<-Ilî Iiiltixili t.

Renommiertes, biirgsrlivkvs Laus, in seböosr Lage am Lbein, mit den
besten Linricbtungsn und «ebr massigen pensions- u. Passanten-Preisen. Auskunft
bsreitvilligst und angelsgentliebtst ewxkoblen von der

DiZentümeriii: >Vitwk ürox, xum 8clM.582)

1Winii.II. l.ckltUI'M't illlllLM. Ki'àubiinllkn

?srisiori Lsvspiri.
praebtvolls kreis Lage nake bei Lannsn- und Làrebvnvâldsrn. Ausgexeicb-

nstes (Zusllvasser. Leböns Ammer. Kuts Ledisnung. Nässigs preise. Prospekt
franko und gratis. (L 660 Lb) )587 ». l or»^.

M UM
lM')

odtt lieet. Itiorme in Và
RilII^ mill Ikîlltîl>i--till t.

Kmdlliillliel'
»ditlslill

peinait).

Laison vom 15. luui bis Lnds Lsptsmbsr.
Lisenbaltigv llipstkerme von 26 ° v., virksam namenti. bei LIntarmnt u.

Lkrokniose, sovis b. ilraokbeiten d. Atmungsorgaue. Lräktig. Alpenklima.
Im vbaletstii neu und massiv erstelltes, svsckentsprsebsnd singe-

riebtstes Lnrbaus und Ladgebäude — in sonniger, völlig staubfreier uud
rubiger Lage. Kisistens Vaikon2immer; 60 Letten. Lomantisebes, stilles
Alpsntbal. Labs panneuvaidungeo, Alpen und Alpseen. — dunstiges Ltand-
quartier kür Louristen 2U Loekgebirgs- und kletsekertouren. patentierte
Uergkiibrer. Iturarxt. Velegrapb. Läglicb kabrpostverbiudung mit (bur
und Lösebeuen. Vor2Üglieks Vsipüegung bei mässigen pensiousprsissn.
Illustrierls Prospekts (gratis), sovis näbers Auskunft durek den Oirektor
563) (L584Lb) I^IiîIÏIiz» S-L Iiiivili i- in

Lelsgrammadresse i Vberme in Vais.

t<ui'bsc!üi'ftiZs.
Im Appeniivllerland, 900 m. ü. U. vsrdsn Kurgäste angenommen 2UM

Pensionspreis von kr. 3. 50. la oäcbstsr Labe präcbtige piekten- und Launen-
valdung und KImeraldädsr. Vkunderseböns Aussiebt auf Lee und Kebirge.
praebtvolls näksre und veitere Lpa2iergänge. Kuts, dürgerlicbe Küebe, reelle
Weins, okkenss Lisr, Luk- und ^iegenmilek, kreundliebs Ledisnung. Alls veitere
vünscbbare Auskunft erteilt bsreitvilligst und empüsblt sieb der Ligsntümer

Lotilâpksi'. 2Ltrn. ?Lt1K.SH,
(L1500 Wàknbaussn (AppöN2ell A.-Lb.). )634

Lokwsi'^snbsi'A (Xt. I.UMII).

480) (L965L2)
IlllZlilOII.

Bestens smpkeblen sieb

kpÂiisn-àdsitssàiiIs.
üirilaäuriA ^rimelàuriZ kiir àas II. Irimssisr

2. Ssptsrnizsr Lis 21. Osssrnizsr.

Kurse blasekinennäben täglicb 8—12 und 2—5 Lbr.
äleillermaekvn „ 8—12 „ 2—5 „klicken 4 Lalbtage per Wocbs nacb Ausvabl.
Viollsnarbeiten 4 „ „
ikusokneilien 2 Abends „ 7—9 Lbr.
tläksciiule kür lüngsrs (bis 161abrs> 2 Abends per

Woebs, 6—8 Lbr.

Lcbulgeld kr. -20.—
20.-

» » 5.—

„ » 5.—

„ 2.—

I, !> 2.

Ois Anmeldungen sind, vomöglieb psrsönlieb, aufbringen bei LVAiàà
p>K,ten,t»'beà«e/titfo bel-Lt. Laursn2sn. 7lu trekken

tttiMâ eoit S—RÄ ttiick Ä—6 t /<r.
Ois Anmeldungen verden genau der Lsibenkolgs der pingabsn nacb berück-

siebtigt. )654
Lt. Lallen, den 2. luli 1895.

pür die Kommission:
». RVtia.

krMisà ISàrdilàKêliiM Mied V.
Voistöltoi : Dà. uaà D.

(lründiivde, praktisvke Ausbildung in allen verblieben Arbeiten kür das Laus
oder besondern Leruk. Wissensvliaktiiebe päebsr, bauxtsäeblieb Lpraebvn, Lueb»
baitung, Reebnen etv. 13 paebiebrerinnen und Lebrer. Internat und Lxternat.

I ii Ausvabl der päebsr freigestellt. Lis )et2t über
IQ 2166 Lcbiilvrlnnen ausgedildsj. Programme in vier

-â-ìOORAsilORA KAAO» ^pravkvn gratis. Isde näksre Auskunft vird gern
erteilt Rde»t«rpl»t- -. leliiiiioii.

(iegriindvt 1886. (» 2977 2) (596
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Handschuh-
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Wwe A. Zollikofer & Sohn

z. Löwenburg
St. Gall en

GrössteAuswahl alierÄrteiT

Handschuhe J)
Hosenträger.
CravjitUSL
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® «» s
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S=3

TöchteivPensionat

75 Lavaterstrasse — Zürich-Enge — Lavaterstrasse 75.
Gewissenhafter, pünktlicher Unterricht in sämtlichen Fächern weiblicher Handarbeit

in künstlerischer und praktischer Hinsicht, nach neuester Methode.
Wahl der Fächer freigestellt. Monatliche Kurse. (H 3018 Z) [601

Prospekte der Schule und des Pensionates kostenfrei durch die Vorsteherin.
Fräulein Schreiber.

Das Handstickereigeschäft

Sonderegger-Tanner in Herisau
(Medaille d'or Paris 1889) [358

empfiehlt sich bestens für das Besticken von Brautausstattungsgegen-
ständen (Leintüchern, Kissenanzügen, Tischzeug, Servietten, Hemden und
Mouchoirs). Eine hübsche Auswahl der geschmackvollsten Zeichnungen steht zu
Diensten. Auf Wunsch werden Zeichnungen mit darauf bemerkten Preisen ins
Haus gesandt. Pünktliche und prompte Ausführung. Billigste Preise. (M6885Z)

Knapp-Sanialm
patentiertes Fabrikat [602

sind in allen Grössen zu beziehen bei
Emil Bischoff, Schuhhandlung, Brühlgass-Ecke 12, St. Gallen.

Damenschuhkurs
St, Gallen, Langgasse und Umgebung,

Den geehrten Frauen und Töchtern von St. Gallen, Langgasse und Umgebung
zur gefl. Notiznahme, dass ich Montag den 1. Juli im Saale zur Taube an
der Langgasse einen

Kurs zur Selbstanfertigung aller nötigen
Haus- und Ausgangsschuhe

nach S. Schwaningers neuester patent. Methode
beginnen werde.

Das Hursgeld beträgt, mit Garantie vollständiger Erlernung, Fr. 5.—.
Kursstunden sind von morgens 8 Uhr bis abends 10 Uhr und kann jede

Teilnehmerin nach Belieben an denselben teilnehmen. — Nähere Auskunft wird
im Kurssaale gerne erteilt, woselbst auch Musterschuhe zur gefälligen Einsicht
aufgestellt sind und Anmeldungen entgegengenommen werden.

Hochachtungsvollst
Die Kursleiterin:

637] (H1512G) Frau G. Biggel, zur Taube, Langgasse.

Neu!
Wichtig für den Haushalt!
îu I Patent- Praktisch!

Bohnen-Entfaserungs-Apparat.
Entfernt bei e i n m a 1 i g e m Durchziehen die zähen, ungeniessbaren Fasern

oder Fäden der grünen Bohnen zu gleicher Zeit auf beiden Seiten, sei die Bohne
krumm, gerade, dick oder dünn. Kann von jedem Kinde gehandhabt werden. —
Wird von keinen bis jetzt existierenden Systemen Ubertroffen. [655

- Preis Fr. 10. —.
Zu beziehen beim Generalvertreter für die Schweiz

Ulrich Krebser, Zürich I.
In Gassen 14 — neben dem „Kropf".

S

^oÄ^Cftocoladen
CaÇ2-^ überall zu haben.

Dipl. u. gold. Medaille Venedig 1894.
Goldene Medaille Wien 1894.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen
ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
(feinsten Toilette-Seifen). (H623Z)[163

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Jede Dame, welche llpiirAkil«
sich für die beliebten "
Artikel interessiert, beliebe Pro-
spekte und Ansichtsendung zu
verlangen. Stoff, Kissen, Binde und
Wäsche. (H 515 Z) [147

H. Brnpbacher & Sohn, Zürich.

Monogramme
zum Aufnähen

empfiehlt bestens [586
Witwe Lina Meyer,

Ecke der Markt- u. Neugasse, St.Gallen.

Käse-Abschlag.
Feinsten Emmenthalrr,

5 Kilo à Fr. 8. — (anstatt Fr. 8.50)
versendet franko gegen
Nachnahme (H 2967 Y) [598

Jakob Wymann,
Langnau im Emmenthal.

Neuheiten in:

Steppdecken
'Wolldecken

Glättedecken
Pferdedecken

Sportdecken
Tischdecken.

Auswahl ohne Konkurrenz.
Specialkataloge franko.

II. Brupbacher & Sohn,
Zürich. 640

Prima Weinbeeren
per 100 Kilo Fr. 54.— (H2427Q)

Rosinen 100 Kilo Fr. 56.—
Ausg. span. Rotwein 100 Ltr. „ 30.—
Ia ital. Weisswein 100 „ „ 31.—
Hochf. Schinken 10 Kilo „ 13 50

639] J. Winiger, Boswil (Aarg.).

Ansichtsendungen
bereitwilligst.

II. Brupbacher & Sohn,
(H3126Z) Zürich. [642

Kinderwagen-
Decken.

Ansiohtsendungen
bereitwilligst.

H.Brupbacher&Sohn,
(H 3127 Z) Zürich. [643

Aiie Verdauungs-Kranke
können ein Buch, welches
durch beglaubigte Atteste
nachweist, dass selbst hoffnungslos
Leidende noch Heilung fanden,
kostenlos von J. J. F. Popp in
Heide (Holstein) beziehen. [310

Linolen
vom Stück in 9 Breiten, £2.

abgepasst in 9 Grössen,
von Fr. 2. — per Quadratmeter

an. Muster umgehend
A. Aeschllmann,

SchifflUnde 12, Z U r i ch.

Privat-Heilanstalt

Villa Weinhalden

l>ei Rorschach
für Nervenleidende, gemütl.
Angegriffene, Ruhe- und Erholungsbedürftige,

Morphinisten zu
vorübergehendem oder bleibendem Auf-
enthalt.KomfortableEinrichtungen,
prachtvolle Garten- und Parkanlagen,

reizender Ausblick auf den
Bodensee. Illustr. Prospekte vom
Besitzer und ärztl. Leiter [644

Fnzler, gew. Assistenzarzt
der Heil- and Pflegeanstalt Königsfelden.

--„il'l rfi1 V?undwenlen

dirjöb
c selbst bei

jröjsfem JuJssc^WeiJt

/(ein Einlaufen!/(ein fi/^enf

Alleinverkauf für die Ostschweiz bei :

E.Senn-Vuichard
Speeialgesehäft für Herrenwäsche

[Neugasse 48 [588

h [St. Gallen
Wenn nicht, dum ver.
lange Kit»log* n. Prell,
eovant gratis von
bekannter, Billigen
m Hemden-Fabrik. —

L. Meyer, Beiden.

nlPrima feinste

veius d geltis Oslssifs

tili Mrisoüs
Marke Schlüssel

garantiert rein, ohne schädliche Substanzen.

Aeusserst fetthaltige, deshalb
sehr ausgiebige und die Wäsche
schonende Seifen.

Das Gutachten darüber lautet :

.Die Seife ist aus den üblichen
Substanzen, ohne fremde Beimengungen

zusammengesetzt und
verdient deshalb die Bezeichnung : rein,
ohne schädliche Substanzen,
vollkommen."

Chemisches Laboratorium St.Gallen,
Der Kantonschemiker.

Die Seifen, Marke „Schlüssel",
sind in den meisten Spezerei-
handlungen erhältlich; wo dies
nicht der Fall ist, wende man
sich an die (H 289 G) [159

Seifenfabrik
Engler Sc Co.,

Lachen-Vonwil bei St. Gallen.y ü|

I

Jpj"^
Leicht löslicher

CACAO
* rein und in Pulver,

stärkend, nahrhaft und billig.
Ein KilogenUgtf 200 Tassen
Cnocolade. Vom gesundheitlichen

Standpunkte aus ist
derselbe jeder Hausfrau zu
empfehlen ; er ist unübertrefflich
hir genesende a schwächliche
Constitutionen. Nicht zu
verwechseln mit den vielen Pro-
dueten, die anter ähnl. Namen
dem Publikum angepriesen n.
verkauft werden, aber werthlos

sind. Die Zabereitang
dies. Cacaos ist anf ein wissen,
schaftl. Verfahren basirt,daher
die ausgezeichnete Qualität

J.KLAUSj

LE

Solle
I

CHOCOLAT KLAUS
Zu haben in allen guten Droguerien,

Spezereihandlungen und Apotheken. [37

Schweizer Frauen-Zettung — Blätter fvr den häuslichen Kreis

<WV8lMU-'

li!i«s k. lolliKolei' à 8okn

2. Döwenbnrg
se.

Kàteàveblààn^

AossiitrâZer.
drgiVAîìZZ^

v SI
u 5?

e-â

K.
es

^ÖOlltSr^SIISioIiat

75 Davaterstrasss — 2Ur!vh-Kngv — Davatorstrassv 75.
Kswissenbaktsr, pünktlicher Unterricht in sämtlichen Dächern welbliebsr Dand-

arbeit in künstlerischer und praktischer Hinsicht, nach ueusstsr Netbode.
IVakI der käcber freigestellt. Monatliche iînrse. (D 3018 2) (601

Prospekts der Schule und des Pensionates kostenfrei clurek <1is Vorsteherin.
Iriiiiltiii ^clireiliei».

vàs UMiàiMMt
Zonllei'sggei' Isnnki' in tlskisau

(lVlsclsills â'or x>srls 183S) (358
empilehlt sick bestens kür das Desticken von Re»»t»»aat»tt»»gagvg«».
»ttt»ck«» (Leintüchern, kissenaneügsn, pisàsug, Servietten, Hemden und
àiouckvirs), Lins hübsche Auswahl der geschmackvollsten Zeichnungen steht2u
Diensten, àk iVunsch werden Zeichnungen mit darauf bemerkten preisen ins
Daus gesandt, pünktliche und prompte Ausführung. Dilligste preise. (M 6885 2)

patentiertes kakrikat (602

àà in s.UsQ Lirässsri sui bssisksn Izsi

^mil k>8vkoff, 8à!tkaàg, KMga88à 12,8t. kà
OairiSusàulàui's

(iäUkN, I.3NM886 unä llm^buliA
Don geehrten krausn und Pächtern von Lt. (lallen, Danggasss und Umgebung

2Ür getl. Doti2nabms, dass leb Il«iit»g â«» lt. ^»11 im Sia»1« 2ur ^»uk« an
der k.»»gg»»a« einen

Kurs zmr ^oldstaukertiKuiiK aller aötiKvu
Haus- uaà àsKavKsseliulìe

naek 8. iimisstei' Dälsut. ^lotbocle
beginnen werde.

Das H»e»g«1â beträgt, mit Karantis vollständiger Drlsrnung, kr. S—.
Kurzstunden sind von morgens 8 Ubr bis abends 10 Ubr und kann )eds

leilnebmerin nach Delisbon an denselben teilnehmen. — Datiere Auskunft wird
im Kurssaals gerne erteilt, woselbst auch Slwatoe»«!»»!»« 2ur gefälligen kinsicbt
aufgestellt sind und Anmeldungen entgsgengenommell werden.

Dochachtungsvollst
Die kurslsiterin:

637) (D 1512 k) I'rall Lr. LîAAvI, ^ur luà, I.UBM88S.

^ssul
MàiZ ktlr à H2.àa1ìî
zu! ?at6vt- kràtiLlZk!

koknsn-^ntis8si'ulig8-^ppsi'at.
kntkernt bei sin m aligem Durchleben die 2 à ken, ungsniessdaren Käsern

oder käden der grünen Dodnen 2U gleicher 2eit auf beiden Seiten, sei die Dobns
krumm, gerade, dick oder dünn, kann von )sdsm Kinds gebandbabt werden. —
iVird von keinen bis Met existierenden Systemen libertroiken. (655

— - I'reis kr. I». —.
2n beleben beim Ksneralvertrster kür die Scbwei2

Illrivd Lrvdsvr, Mrieit I.
In (iasssn 14 — nswsn cism „Knopf".

'^oSî^"LtwcvIg^n
ubek-sll?u ksben.

Dipi. a. gold. Zledaiiie Venedig 1891.
koldene Nedaiiie »ien 1891.

kür 6 kranken
versenden franko gegen Daebnabme

là S Ko. à toilette-llbls»-8eileii
ca. 60—70 leicbt beschädigte Stücks der
(feinsten Poilstte-Lelken). (D6232)(163

vergmann <k ko., VVisdikon-kürich.

dede Dame, welche Iltslkllt R»
sieb kür die beliebten "
ikrttli«! interessiert, beliebe pro»
spskte und ânsiektsendung 2U
verlangen. Stokk, Kissen, Dinde und
Vkäscbe. (D 515 2) (147

D. Druphacber à Sodn, Zürich.

lîillinllgl'smme
VIII» lutiitttieii

empLeblt bestens (586

IVttw« l.lii» Vlezer,
kcke der Markt- u. Deugasss, St.Kallen.

kâLe-àoàx.
teliisteii kmiiii iitDiiter,

5 Kilo à kr. 8. — (anstatt kr. 8.50)
versendet franko gegen Dach-
nakme (D 2967 V) (598

11?iii»iiii,l augn»» im kmmsntbal.

slkllkeiten in:

LtSppâSOì^SU

LrlâtìSclSàSii
?ksràSâSO^Sii

LpOrtâSOksn
l'isczliÄscz^su.

^.uswnDI obus^onkurrorie.
Spevialkataloge krank».

II. lîrupkîìedsr ^ 8otiv,
Stlriola. si»

k'i'ima Weinbeei'kn
per 100 kilo kr. 54.— (D2427<Z)

Rosinen 100 kilo kr. 56.—
ilusg. span. Rotwein 100 Dtr. „ 30.—
la itai. IVvisswvin 100 „ 31.—
Dockk. Schinken 10 kilo „ 13 50

639) 5. IViiNAvr, Loswil (^.arA.).

à8ie!it8eiiâuli^n
bereitwilligst.

II. krupàvlior 8vdo,
(D 31262) 2üriczb. (612

Kindskwagen-

Ilsclten.
^.llsìolitssiiàiiiiAsii

bereitwilligst.

ll.vruVdaàrâ^oliii,
(D 3127 2) 2ürioD. (643

à Vekàungs-Kpaà
Können ein Dueb, welches
durch beglaubigte Attests
nachweist, dass selbst hoffnungslos
Dsidende noch Heilung fanden,
kostenlos von 1.1. k. poxp in
Deids (Holstein) beleben. (310

làliN
vom Stück in 9 Dreiten,
abgspasst in 9 Drössen,
von kr. 2. — per tjnadrat»
meter an. Nüster umgebend

ik. lesi tiltiiianii,
SediküZindv 12, 2 üri vb.

àt-HeilmM
Villa Wkinkalllan

kür Dervsnleidends, xemütl.
Angegriffene, Duke- und Krbolungsbk-
dürftige, Morphinisten 2U vorüber-
gsbenclem oder bleibendem àk-
enthalt. komkortableDinricbtungen,
prachtvolle Karten- und Parkanlagen,

reiaender Ausblick auf den
Dodsnsse. Illustr. Prospekts vom
Dssit2sr und är2tl. beitsr (644

R»»!«?, gew. A.ssist«N2sr2t
äer Hell- unà ?k«xeaii8t»!t XvnjKsfsIàoll.

^ se!bsl bei

Lrö/stsm ^u/sscliài^

Alleinverkauf für die Kstsebwei2 bei:

L.Lsmi-Vuieìiai'à
8pe«iûIZf8eà'âkt siir Ilerrell«â8<îlie

^sugssss 4S (588^ (Lt. Oallsri mm

atedt, 6»aa vsr.
lange »»»»!«»« a. ?r«l».
««er»»» greUl von de-
keimter, illll»»»
« g«wa«».?»dria.

I-. H«?sr, Selâeo.

<

?riniÄ toinsts

à i«â îlàà

làîà
kvlsàs Lcztilüsssl

gZtsnlistt will, lllme îlliiîlllià ZlidàlSll.
àeusserst fetthaltige, deshalb

sekr ausgiebige und die VVäscke
schonende Seifen.

Das Kutaebtsn darüber lautet:
»Die iZvikö ist aus äsn üblichen

gubstsu2en, ohne krslnüv Beimengungen

2us»mmsngeseì2ì unü
verdient üeskslb ciis Bezeichnung i rein,
ohne schädliche Budstennon, voll-
hominsn."

VIi«mI»eI>s» teboretorlum St.Vellvn,
Der X»iit«iisvll«mlker.

Die Lsiken, Marke „8vlilllssol",
sind in den meisten Spö2ersi-
Handlungen erhältlich; wo dies
nickt der Kali ist, wende man
sich an dis (D 289 k) (159

86if6iàdià
à do.,

I-àii-Voimil bei 8t. Kellen.

»

l.eil!>it lözliekek

o/^cz^c)
- rsà unà tu ?utvor,

8tàkiîend. nskktisft unit billig,
^in KilogvnUgtt 200I»88en

i

LlMMI KtülIZ
2u haben in allen guten Droguerien,

8pk2ereikancilungsn und kpotkslisn. (37



©tfthtBljBr Jrauen-JBituns — ftîMttv für Iren tjäusItiJren Kreta

Chemiserie — Bonneterie
GEORG FRANKENBACH

Basel 42 Aeschenvorstadt 42 Basel
Grüsstes Herren-Ansstattungs-Geschäft am Platze.

Pariser ßhemiserie nach |dass in vollendeter Ausführung.
Geometr. Körpermessung, in den schwierigsten Fällen passend.

Specialität in allen Herren-Artikeln, [618
Touristen-Hemden und Unterkleider — Herren-Cravatten u.
Handschuhe—Hosenträger—Gamaschen—Socken—1Taschentücher

etc. — Versand nach auswärts gegen Nachnahme.
Telephon 697. (H2446Q) Georg Fraukenbach, Chemisier.

s-o EE-O
Werte Hausfrau!

Haben Sie schon H-0 (Horebys Oatmeal)
verwendet? Noch nicht? So thun Sie es ja baldigst,
damit auch Sie es schätzen lernen! (H 2457b Q) [638

Erhaltlich in allen vornehmen Kolonialwarenhandlungen.

Möbel- und Bronzewarenfabrik
(H 2457 aQ) 29 Freiestrasse 29

„Zum Ehrenfels"
Basel.

Komplette Einrichtungen von Wohnungen in geschmack¬
vollster Ausführung eigener Komposition.

Holz- und Polstermöbel, Skulpturen, Bauarbeiten (Täfer und
Decken), Leuchter, Möbelbeschläge in allen Metallen, Balkons,
Pavillons, Portale etc. in Scbmieaeisen werden aufs feinste in

meinen Werkstätten angefertigt.
Tapeten in allen Genres (Tenturen, Tapisseries artistiques),
Portièren, Vorhänge aller Art, Teppiche, Faïences, Bronzes
(zur Zimmerdekoration) sind in schönster Auswahl in meinen

Magazinen vorrätig. t
(627

Grosses Lager in prachtvollen orientalischen Stickereien und
echten alten persischen Teppichen.

Preisvoranschläge gratis. — Zeichnungen stehen zu Diensten.

Lausanne.
T7"Illa. Erica.

Höheres Töchterinstitut zur gründlichen
Erlernung der französischen Sprache. Musik-,
Englisch- und Malunterrleht. Gesunde Lage, prächtige

Aussicht. Zahlreiche Referenzen.
606] Adresse : M"« Kunzli. (H 4728 L)^

Jede Dame sollte die Taillen Ressorts

La Veritable"

Wo könnte eine Tochter sich in den
Herbstferien (September u. Okt.) bei

massiger Pension in der franz. Sprache
weiterbilden Sie wäre geneigt, in der
Zwischenzeit bei leichteren
Hausgeschäften auszuhelfen. Offerten unter
Chiffre M H 636 sind an das Annoncenbureau

Hattgenstein «& Vogler, St.
Hallen, zur Weiterbeförderung
einzureichen.

Eine 19jährige Tochter, schon viel ge¬
reist, englisch sprechend und in den

Handarbeiten geübt, sucht Stelle zu
grösseren Kindern, bei einzelstehender
Dame oder als Zimmermädchen ins
Ausland, bevorzugt würde Frankreich.

Gtfl. Offerten unter Nr. 635 nehmen
entg. Hansenstein & Vogler, St. Gallen.

Eine Witwe gesetzten Alters sucht
bessere Haushälterinstelle in kleine

Familie oder sonstige Vertrauensstelle.
Offerten unter Chiffre M 604 G an

d. Annoncenbureau d. „Frauen-Zeitung".

Gesucht :
in ein Weisswarengeschäft eine tüchtige
Büglerin. Guter Lohn nebst guter
Behandlung wird zugesichert. Eintritt
bald. Anmeldungen unter Chiffre M L 645
an das Annoncenhureau Haasensteiu
«& Vogler, St. Gallen.

2 Lebrtöchter
werden von einer Weissnäherin gesucht.

Fran Bregenzer-Lehmann,
595] Schmiedgasse 14, St. Gallen.

Basel A |frort A nnar gegenüber der

RQdengasse 3. »* 111 C VJ f\ 1111 CI Hauptpost.

vormals M. Bloch. (H 2449 Q)
Musikalien- und Instrumentenhandlung, Leihanstalt.

Günstige Abonnementsbedingungen, billige Postabonnements
für Auswärtige. Grosse Auswahl in Klaviermusik.

Streich- und Blasinstrumente. [620

Pensionnat famille. (H 4620 L)

M. et Mme. Jules Guex, rue du Lac 23, à Vevey (Vaud),
reçoivent en pension quelques jeunes demoiselles, désirant
apprendre le français et completer leur éducation. Maison
très bien située avec jardin. Vie de famille très confortable.
— Prospectus ä disposition. Références M. Häuser, conseiller
fédéral, Marienstrasse 17, Berne, M. et Mme. Hauser-Wiedemann,
St-Gall, M. et Mme. Otto Alder-Bœnziger, St-Gall, Mme. Saurer,
Arboii, Mme. Heinrich Steinfels, Weinborgstrasse, Zürich.

Hotel und Pension Badho

Rorschach
Türkische, Dampf-, warme undMfedikament-
Bäder, sowie Massage und Elektricitüt,
verbunden mit besteingerichteter Kuranstalt.

— Sommer und Winter offen. —
Leitender Badearzt:

Dr. med. Hermann Ottiger.
(H184G) [130

Der Besitzer :

U. Dudly, Arzt.

&
tragen. (H 2447 Q) [6

Ausgezeichnetes Fabrikat.
BMT Zerreisst die Kleider nicht. ~M|

Chem. Waschanstalt und Kleiderfärberei

Sprenger-Bernet, St. Gallen.
Sorgfältige, schnelleBedienung.

Vorzügliche Einrichtung. [610

Kauapees und Matratzen
werden solid und billig aufgearbeitet. [611

Angnst Oberli, Sattler, Lämmiisbrunnen 44 c.

Broderien
für Damen- und Kinderwäsche, solid und^billig,
Auswahlsendungen. *

[612
J. Engeli, St. Gallen, Rosenbergstrasse 56.

Pensionat für junge Töchter in Genf.
Villa Clairmont, S3 Chemin de Champel S3.

Fräulein Borck nimmt eine beschränkte Zahl
Mädchen (12—15) auf und bietet denselben alle Vorteile

einer sorgfältigen Unterrichtung und Erziehung.
Geräumiges Haus, komfortable Einrichtung, grosser
Garten, prachtvolle Lage in der Nähe der Stadt.
Ia Referenzen zur Verfügung. (H 3963 X) [605

Basel. %

feferier Hug & Co., lass
Grösste Auswahl

Pianos — Harmoniums
vorzügliche Schweizer Pianos von Fr. 7Ü0. — an.
(H2452Q) Schulharmonium von Fr. 110.— an. [619

621] Offeriere franko Bestimmungsstation echten |

Malaga rotgolden
\ Fr. 24 das Originalfässchen von 16 Liter, versehen
mit der offiziellen Ursprungsraarke. Grosses Lager
in Madère, Muscat, Porto, sowie in naturreinen Tisch-

\weinen. (H5936X) A. Rothacher, Petit Lancy, Genève.

Saison-Aasverkaaf.
Sämtliche Nouveauté-Stoffe

Wegen Lokalwechsel mit
alle aus früheren Saisons fertigen 50°

Kostüme Rabatt.
Jordan & Cie., Zürich, Lintheschergasse 23.

Dieser Ban m steht noch zur Verfügung
von Inserenten.

Kunst im Hause.

Holzbrandapparate und rauhe Holzgegenstände
zum Brennen und Malen in feinster Ausführung

empfehlen [567
Huuziker A Co., Aarau.

Preisconrant franko.
Verkauf ||vBMiPinjPil||l Anfertigung

per Meter! nach Mass

Für Promenade, Reise, Touren etc. elegante nnd praktische
engl, tailor made Costume

Jaquettes, Staub- und Regenmäntel etc.

Jordan & Cie., Linteschergasse 23, Zürich.
Specialität: Loden und Cheviots.

Muster-Depots in St. Gallen: Frau Witwe Christ, Florastrasse 7,
und Frau Gehrold, Hobes, Marktgasse. (622

Preise enorm billig.
Muster franko zu Diensten. ^

dauert *

Gesucht.
1 Hotel sncht eine Lehrtochter

für das Servieren; ebendaselbst wird
eine Lehrtochter für Kochen gesucht;
erstereper sofort, letztere per 1.August.

Offerten sub Chiffre A O 653 an
Hasisenstein & Vogler, St.
Gallen.

i®*

Agence des pensionnats §
Founex-Genève. <h5135X)

Gratisauskünfte üb. Pensionen, Institute
f. Fräulein u. junge Leute. Vertrauenshaus.

Li- Artikel für Kran kennliege
| Luftkissen, Krankenmatratzen, Eisbeutel, Spritzen.

Irrigateure, Bettunterlagestoffe, Gummistrlimpfe, Binden
u. s. w. empfiehlt (H 3079 Z) [624
Verkaufsmagazin: Gnmmiwarenfabriken

Kuttelgas86 19 H. Speckers Wwe., Zürich.
Fachmännische Reparaturen an allen bei mir gekauften Sachen.

Zur Stütze der Hausfrau
wird in kl. Haushalt eine ehrbare, junge
Tochter zum sofortigen Eintritt
gesucht.

Offerten unter Chiffre W 3078 Z an
die Annoncen-Expedition Haasensteln
A Vogler, Zürich. [633

Französisch.
Man würde vom 1. Oktober ab zwei

junge Lente von 13 bis 14 Jahren, welche
die Sekundärschulen in Lausanne
besuchen würden, in Pension nehmen.
Familienleben. (H 7261 L)

A. Jaccard, Secrétaire de la Direction
des Ecoles, in Lausanne. [592

Billige Pension
von Mme V E. Marchand

Notaire in St. Imier, franz. Schweiz.

Vorzügliche höhere Schulen oder
tägliche Stunden durch die beiden Töchter
des Hauses. (H 4513 I) [42

Lehrerinnen an den Schulen.

Wallis.
Kollegium Ste-Marie in Hartigny-Ville.
Den katholischen Eltern der deutschen Schweiz, die

ihre Sohne zur Erlernung der französischen Sprache iu die
westliche Schweiz schicken wollen, bietet das Institut Ste-
Marie in Martignj'-Ville (Valais), geleitet von Brüdern der
Gesellschaft Mari'ä, in Bezug auf Erziehung und Unterricht
alle wünschenswerten Garantien. — Unterricht im Piano, in
der Violine, sowie in der englischen und lateinischen Sprache
werden auf Verlangen orteilt. — Nähere Auskunft erteilt der
Direktor der Anstalt (H 4756 L) [607 E. Marianx.

Vorhangstoffe
eigenes und englisches Fabrikat, crème und weiss,
in grösster Auswahl, liefert billigst das Rideaux-
Geschäft [362

J. B. Nef, z. Merkur, Herlsan.
Muster franko. Etwelche Angabe der Breiten erwünscht.

Frauenbinde „Sanitas"
Das Reinlichste, Einfachste und Praktischte. Bis
jetzt unübertroffen. Aerztlich empfohlen. Sollte bei
keiner Ausstattung fehlen. Weibliche Bedienung.
Postversand. [418 Telephon!

Sanitätsgeschäft zum roten Kreuz
C. Fr. Hansmann, St. Gallen.

Wiener Patience
ausgezeichnetes, haltbares Konfekt von feinstem
Aroma, per '/> Kilo 2 Fr., empfiehlt bestens [156

Carl Frey, Konditor, Neugasse, St. Gallen.
Prompter Versand nach auswärts

Telephon

# (H2451Q) Dr. med. J. U. Hohls 21 (615

Blutreinigungspulver,
vom Erfinder in 40jähr. Praxis erprobt, ist ein unbedingt sicher
wirkendes Präparat gegen alle von Unreinigkeit des Blutes
herrührend. Beschwerden u. Krankheiten. Hautausschläge jed. Art,
Geschlechts- u. krebsartige Krankheiten, Flechten, offene Füsse,
hartnäckige Augenentzündung, ferner b. Kindern die so gefährl. Skrofeln,

Iböse
Augen, Ohren, Nasen etc. werden damit wirksam JM

| bekämpft. Atteste von Geheilten gratis. Zu beziehen
in Schacht, à Fr. 1.55 d. d. St. Johanii-Apotlieke, Basel, fl
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Otiernissrls — Oorinstsris

Lass! 42 ^.e3okeuvor3tadt 42 Lass!
grösstes llerrea-Vlisstattull^s-Keseliätt am klatZüe.

karisor Ckiomiserio naob ^lass in vollendeter ^u3Mlirun?.

S/ieciVäüt in atten 4/erren ^r/i4cà, (618
^ouri8ten-klemdeu uud Unterkleider — 44erreu-(^ravatten n.
44aud8obube—klooeutrNser—(4ama3oben—3oekeu—4"a8obeu-

tüobvr vte. — Ver3aud uaob au3xvärt3 ^e^en klaelmabmv.
Islepkon K37. (14 2446 (^) Veorx krauliviidaeli, Obemiàr.

Werts Lauskrau!
Haben Sie scbon L»9 (Doreb/s Oatmeal) vsr-

wendet? Xocb nlebt? Lo tbun Lis es)a baldigst,
damit a>ià Lis es scbätxen lernen! (Ü 2457b (638

lMüioli in sllsn «NWinnen >il>il>i>isi»lSkWiii»iliiWgW.

lVlöbel- und Lron^ewarenkadrik
(» 2-157 !>q> 29 L'reiestrasse 29

,,^I> III 17 II I < il !'tt I l»i"
vasel.

Ivomxilettv ^inrioktunKvn von KVobnuuxeu in se3obmaok-
volloter ^U3kübruo^ eigener Ivornp03ition.

Ilol^- vn<1 kolstermökel, Skulplureu, lîaaardeiìen ("käker und
I4eoken), livueliter, illödeldesvltlä^e iu allva Alelulleu, lialkou»,
kavillous, kortalo eto. in SelnnieueiLeu werden auk3 kein3to in

rneinen ^Verkotättou unsekertist.
I'apeten in allen (4enro3 (Konturen, 4'ax>i33erie3 arti3ti(iue3),
kortiàreu, VorlMo^v aller ^.rt, 4"eppioke, kVivnoo3, öron^e8
(zlur^immerdvkoration) 3ind in 8okön8ter^u8>vakl in meinen

klasa^mon vorrätig. (627
(rro33e8 leaser in praobtvollon orientali3àen 8tiokvreivn und

eokten alten per3Ì3elien ^eppielien.
krei8voran3obläse gratis — ^eieknunAen 8teken?u I)ien3ten.

I^ansanns.

llökeres bövkteriustitut xur grüudliebeu Lr-
leruuug der kravxösisebeu Lpraeke. klusik», Log-
lisvb- und klaliiuterrickt. besundv Lage, prävb-
tige Aussiebt- /ablrviekv Itvkereuxsu.
696( Xdrssse: kill« Itoo-Il. (kl 4728 b.)

leds Dame sollte die iailleu Itessorts

Veritable"

bllbo köuuts sine bocbtsr sieb in den
VV llsrbstksrien (Septembern. Okt.) bei

massigerPension in der kranx. Spraebe
weiterbilden? Lis wäre geneigt, in der
^wiscbenxeit bei lsiektsrsn Ilausgs-
sebältsn ausxukelken. Olkertsn unter
Obillrs KI II 636 sind an das ilnuonesn-
bureau »»»»«ostelo âc V«g1«r, Lt.
(lallen, 2ur VVeitsrbekordsrunz einxu-
reickkn.

t?ins 19)äkrige pocbter, sckon viel ge-
Ni reist, sngiiseb sprecbend und in den
Handarbeiten geübt, suebt Ltelle xu
grösseren bindern, bei sinxelstskender
Dame oder als Ximmermädcbsn ins Xus-
land, devorxuxt würde prankreicb.

0«kl. Okksrtsn unter à 635 usbmsn
sntg. Hassenstein à Voller, St- Lallen.

ZT'ins Witwe gssstxten Xltsrs suebt
Hl bessere Hausbältsrinstslls in kleine
pamilie oder sonstige Vertrauensstelle.

Ollsrten unter (lkilkre kl 664 L an
d. Annoncenbureau d- „brauen-^situnx".

LrSSUOlat:
in ein WeisswarenASsekäkt eins tüebtixs

Outer bobn nebst -zutsr
LebandlunZ wird 2uxesiokert. Eintritt
bald Anmeldungen unter Lbillrs àl b 645
an das ^nnoneenbursau
«k Voller, Lt. Lallen.

2 l.Mt>à
werden von einer Weissnäkerin xssuebt-

brau Lrs^sniier-bvkniauu,
595^ Lckmiedxasse 14, Lt. Lallen.

»«««I /V! /V lies

klllienpus Z. 111 I >11I lizuplpost^

vormal» A. LIeeb. (Il 2449 (Z >

tilisülZlien- unll InsitMeilteillisillliung. l.eil>zn!tslt.

(îtiu3tÌKS ^douuem6ut3dodiuxuuxou, dillixo l^08tadonno-
mout8 kur ^u8^'ärtiK6. (rro880 à8vvalll iu Xlavivrmu8ik.

ZirSlOli- ur»cl LIasirls4rlum6riî6. l626

?en5Îonnat famille, «âb,
^l. ot ^lmo. dules kusx, ruo du k/âo 23, à Vvve? (Vaud),

ro^oivout on V0U3Ì0U (iuol(zu63 ^'ouuo3 dvmoÌ3ollo3, dôoiraut
approndro lo krauyaio ot oomplotor lour ddueation. Nai3ou
trö8 diou 3itu6o avoo Cardin. Vio do kamillv tri^8 ooukortadlo.
— I'ro3x)0otu3 à di3p03itiou. Iîôkdrouoo8 A. llauLsr, oou8oillor
s6dôral, Narion3tra33o 17, lîerne, ^1. ot^lmo. tlauser-VVjeàeiuann,
8t-6all, kl. ot klmo. vtto klàer-lîmn^iKer, 8t Vall, klmo. Saurer,
Krdou, Klmo. lleiurieli Sìeiutels, >Voiudor83tra33o, Xilriod.

uni kêià àidi
lìoi'SOttaOtl

Vkrdtael»«, vsiupk», «arme und Vlellllt»iiie»t-
»àâ«r, sowie ltl»»»»x« ii»«t Itlebtrleltbt. ver
bunden mit ke^tetirixertelrteter Iilir»liVl»It.

— Sonnnnsn lurrâ Wirrtsr otksin. —
Leitender Badearzt:

Dr. mecl. lietmann vitigei'.
M1840) s130

Der össit^er:
U. lludl^,

traxsn. (» 2447 0) ^6

4u»xe2eiebnvte» Fabrikat.
S»' ^srroisst clis Kloiclsr r>!obi. 'WW!

ltiM. iV38tIiili>üt!l>t uilll Xleidärberei
Lprenger-Uernet, Lt. Usllen.

Lo rgkältigs, sc;1k ri slls V sâisriu r»g.
Vor^üxlivlie LiurîelìtullA. (616

cordon 3olid und dilli^ aukxvardoitot. (611
kuxust 6lierli, Lat^lsr', Kiâmmli3drunnon 44 o.

Nroclerieli
Mr vameu- und kiullerwàdv, 8olid und.dilli^,
à3^alll8ondunxon. ' (612

1. Lngvll, 8t. tlallon, R03ondvrK3tra33o 56.

?eusiouat kür Maxe löcktsr iu keuk.
VIII» t! lüii'mniil, zz edümil! â« kllümpöl zz.

bräulein öorek nimmt eins bescbränkts ^akl
lllädvbeu (12—15) auk und bietet denselben alle Vor-
teile einer sorxkältixen Ilnterricbtunx und Lràkunx.
Osräumixss Laus, komkortabls binriektunx, grosser
Oartsn, xracbtvolle Laxe in der Käbe der Ltadt.
la Oöksren2ön 2ur Verkuxunx- (Il 3963 X) (695

Lasol. î

Làiià slug Li à., kiiss
Viri-iwirt, l

?Ì5l.Q03 ^ HÄriNoninirlS
voraüxliebs Lcbwei^er l'ianos von ?r. 799. — an.
(II24520) Lckulkarmviiium von 5r. 116.— an. (619

K21) Vlksriers krankv Lsstìnimuiissstation eckìen!

IVlsIsAs roi^olden
i Pr. 24 da3 Ori^ina1kli33oden von 16 I^itor, vorookvn
mit dor oM^iollon 1.Ir3x)ruNK8marko. (lro3803 I^a^er
in kladoro, K1u3oat. K'orto, 3ovvio in naturreinen ^i3oti-

seinen. (145936X) k. kotliaoker, 1>etit kiano^, Lenève.

5clÌ50l)-(ìll5V6àcllìf.
^lllilleke Mveà-KM

^eFeu kokalweclisel mit
alle aus trüberen Saisons kertixen ^

MllWS ^^tt.
aorâaik k (Dis., 2üi-ic-d. tintlieAtieigsZ» êZ.

Dieser Raum stellt nveiì Zîiir VvrkÜFuux

von Iiisvrvvtell.

ILuilst à Hauss.

HolàànàpMrà Iillck rälike llol^eZell^tàà
bim »WWW Wll »SiW in lêinà iivslliilwng

ewpksblen (567
Iluiivlber <?«., ^arau

rreiscouraut krank«.

wilWl »àV^WMWWUWWZVWW ilnistlignng

pW lià! nncii lizzz!
?ür ^romkuaüe, Kei8e, loureu et«, ele^aute und prakti3vlio

silgl. tailc»!» oaaâS Lostüiris
daqootìos, Staub- und keZeomântol eto.

^oi'llan ü Kik., l.iàeIlkM8k 23, lückll.

kreise enorm billig,
lilà!à iu Ilieà. ^

Uàllvrt ^

Kesuedt.
1 Hotel suebt eins bedrtovbtsr

kür das Servieren; ebvudaselbst wlrd
eiuv bvlirtoelitvr kür bocken xesuebt;
erstere per sokort, letztere per l.^UAUst.

Ltkerteu sub Lbitkre X 0 653 au
kIîi:i>^< ,,!^I ,>iii ^ V <>>^1 < i-, St.
<Z»Uvii.

^genee äk8 psn8ionnat8 s
kvuliex-(5enève. <Wi35X)

Oratisausküukts üb. ?ensioueu, Instituts
k- bräulsin u- )uuxs beute. Vertrauenskaus.

Artikel kür kranIiennUe^e
W I.uftl<i88sn, Kranksnmatratisn, ^Ì8bsutvl, 8pritisn.

Iri-lgatsurs, Ketiuntsrlage8iotte, iZumml8trUmpfs, Linden
u. 3. xv. ompüeblt (14 3679 55) (624
Vorkauk3masa^iu: kniiuuiwarenkadriken

Xuttelxasse 19 kl. 8pSc:l<6rs Wwe., ^Urick.

!>ik Üiiitiö ài> »»à»
wird iu KI. Lausbalt eius ebrbare, Zuuxv
'1'ocbtvr 2um sokortixvu biutritt ß?«»
»uvl»t.

Okksrtsu unter Obilkrs W 3978 X an
die -ànnonckn-bxpsdltion H»»»vi»nteti>
» V-xlvr, Xvrlcb. (633

?ran?08Ì8à.
Klan würde vom 1. Oktober ab xwvl

jllnxs beute von 13 bis 14 labrsu, welcbe
die Lskundarsebulöll in Lausanne ds-
sueben würden, in bvusion nskmsn-
bamlllsnlsbsn. (U 7261 b)

-4. daeeard, Lscrêtaire de la Direction
des bcolss, in Lausanne. (592

LillÎAG ?6HLÌ0H
voll A""« V° L. Usrelillllâ

botaire in Lt. toiler, Irzir.
Vorxüxlicbe böbsrs Lckulen oder täx-

liebe Stunden dureb die beiden böekter
des Danses. (D 4513 I) (42

Lsbrerinnen an den Lebulsn.

Wallis.
ILollealui" Ste-Nlarl« lo Vlarllirii.v-t ille.
Den lîîiUiolisvàeu lZIt-ern <lvr Ueutsvdsu Sobwviii, Ui«

iNrv Kibmo iuir Lrlerimus clvr krau^vsiscboii 9oractiv iu Uio
wvstlivki; Nokwe!^ scNlcken wollen, dielet (las Institut St«»
Zlari« in Aartixn^-Ville lValais), geleilet von lii-Udern der
óesvliscb-akt KariS, in Deinlg auk br?-ieln>ng uuci l'utvri'iekt
alle wünsetieuswsiteu (lai-antivu. — i'ntvri'ieiU iin Idano, in
der Violine, sowie in der vnglisvden und ialviniselivn Spraclie
werden »uk Verlangen erteilt. — blldvrv Xusleunkt vrtellt der
Direktor der Xnstalt (KI -l756 D) (M7 L. Illarisiix.

Voi'lianAsioffs
eixenss und snxliscbes badrikat. erême und weiss,
in grösster Xuswabl, liekert billigst das Didsanx-
Oesekakt (362

I ». > er, X klerkur, IlerllSitii.

^auenbinlie „8anita8^
Das »etolt«t»ate, binkacbste und Draktisekìe. Lis
)ktxt unübsrtrokkkn. IVsrxtlieb smpkoblen. Sollte bei
keiner Ausstattung keblen. Weidliebe Bedienung.
Lostversand. (418 l'slspbon!

Ssnltätssssobäkt xurn roiso Xrsux
<?. t r. Itaiilliiliiliil, Lt. <Z»II«o.

Wiener patienes
ansgsxeicbnstss, baltbarss bonkekt von keinstsm
Uroma, per >/s bilo 2 br., smxüedlt bestens (156

(üa.1'1 ?!7SZk, Koikàiìoi', Neugasse, Lt. «»lleo.
prompter Versand uaeb auswärts

I < l<-,»I><>i>

» I(M-lölt)) Or. rnscl. 9. O. Hobls 21 ltllö

^
kMkreini^DD^Lpulver,

M
^

döse Odreu, Xassn ste.xveràell üamit wir^saiQ jW

M>D dekäwpkt. Attests von (4edsilteQ gratis. doZliedon WWD
W in Sàelit. à kr. 1.55 6. ü. 8t. dolìàuu-kpotlieko, tîa«el. U
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